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Dr. K. Th. v. Inama—Sternegg: Über das Studium der Ansiedllungs—
formen. „Mitt. der Anthrop. Ges.“ in Wien. XIX. (37.)

Dr. August Meitzen: Siedelung und Agrarwesen der Westgermanem und
Ostgermanen, der Kelten, Römer, Firmen und Slawen. 4 Bände. Berlin
1895—1900.

St. Peisker: Ausgangspunkt von Meitzens Darstellung der germanlischen
und slawischen Agrargesehichte. Golls „Cesk3'r Casopés“, bist. IV.,
1898. Prag.

WVladimir Levec: Pettauer Studien. Untersuchungen zur älteren Flur—
verfassung, I. „Mitt. der Anthrop. Ges.“ in Wien. XXVIII., S. 171—195.

— II. 1. c. XXIX., S. 113—138.
— III. 1. c. XXXV.

Sartori: Länder— und Völker—Denkwürdigkeiten des österreichischen IKaiser—
staates. Wien 1809.

Niederösterreich.

Dr. Ernst Raffelsberger: Das niederösterreichisehe Waldviertel. Wie1n 1896.
Anton Dachler: Das Bauernhaus in Niederösterreich und sein Ursprung.

„Blatt des V. f. L. v. N.“ 1897, mit Nachtrag 1905, ebenda.
Dr. Alfred Grund: Die Veränderungen der Topographie im Wiener Walde

und im Wiener Becken. Leipzig 1901.
J. R. Bünker: Typen von Dorffluren an der dreifachen Grenze von iNieder-

österreich, Ungarn und Steiermark. „Mitt. der Anthrop. Ges.“ im Wien.
XXX., S. 109—149.

Gustav Callian 0: Zur Ethnographie des alten niederösterreichischen Wohn—
hauses. „Sitz-B. der Anthrop. Ges.“ in Wien. XXX, S. 205.

. Oberösterreich.

Johann Grillmayer: Alte ländliche Wohnstätten aus der Umgebung des
Schlosses Würting in Oberösterreich. „Mitt. der Anthrop. Ges.“ in
Wien, XXIX., S. 237—245.

F. Schöberl: Das östliche Alpenvorland an seiner schmalsten Stelle und
seine Siedlungen. Gymn.—Programm. Ried 1903.

Hugo v. Preen: Einiges über ländliche Beleuchtungsarten im Bezirke
Braunau, Oberösterr. „Z. f. 6. V“. III., S. 353131”.

Salzburg.

Josef Eigl: Charakteristik der Salzburger Bauernhäuser. Wien 1895.
— Die Salzburger Rauchhäuser und die bauliche Entwicklung der Feruerungs-

anlagen. „Mitt. der Anthrop. Ges.“ in Wien. XXIV., 1894, S. 1655—1659.
— Das Salzburger Gebirgshaus (Pinzgauer Typus). Wien, Ad. Lehmann.

Mit 67 Text—Illustrationen und 37 Tafeln.
— „Niedertraxl—Gütel“ (das einstige Zuhaus zum Niedertraxl—Gute in Berg

bei Söllheim) als eine Type der Wohnstätte eines Kleinbauern im
salzburgischen Flachgaue. „Z. f. ö V.“ IX., S. 27.

— Das „Adamgut“ in Neuhofen bei Kraiwiesen. (Mitl Tafel.) „Z. f. ö. V.“
IX., S. 40.

W. v. Schulenburg: Ein Bauernhaus im Berchtesgadener Landehen. „Mitt.
der Anthrop. Ges.“ in Wien. XXVI., S. 61—87.

Dr. Fr. V. Zillner: Der Hausbau im Salzburgischen. „Mitt. der Ges. für
salzburgische Landeskunde“. 1893—1894.
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Dr. Fr. V. Zillner: Aufruf zur Erforschung und Sammlung typischer
Formen des alten Salzburgischen Bauernhauses. „Mitt. der Ges. f.
L. S.“ 1894.

J. v. Grienber“gerz Die Lungauer Kornspeicher. (Mit 1 Textbild.) „Z. f.
ö. V.“ IX., S. 22.

M. Eysn: Hag und Zaun im Herzogtum Salzburg. (Mit 26 Textabbildungen.)
„Z. f. 6. V.“ IV., S. 273 ff.

Steiermark.

Gsell-Fels: Die Steiermark. München, F. Bruckm ann. 1894, S. 6—12.
A. Mell: Ein steierischer Bauernhof vor dem Beginne des 17. Jahrhunderts.

„Mitt. der Zentralkommission etc.“ in Wien. N. F. XX., 1894, S. 83—87 .
J. R. Bünker: Das Bauernhaus in der östlichen Mittelsteiermark und. in

benachbarten Gebieten. „Mitt. der Anthrop. Ges.“ in Wien. XXVII.,
S. 117—193.

Gustav Bancalari: Das ländliche Wohnhaus in Krain, Oberkärnten und
Nordsteiermark. „Globus“. LXV., 1894.

Marie Marx: Beschaffenheit, Lage und Bauart der Bauerngehöfte im Mürz—
tale. „Z. f. ö. V.“ VII., S. 8 ff.

A. Mel]: Judenburger Haus—, Hof—Siegel—Mä.rken. „Mitt. der Zentral—Kom—
mission für Erhaltung der Kunstdenkmäler“. N. F. XXII. 1896, S. 21—30.

Fr. Ilwof: Haus— und Hofmarken. „Z. des Vereines f. V.“ Berlin 1894,
S. 279. (Auch aus Tirol und Karnten.)

Tirol und Vorarlberg.

Joh. W. Deininger: Das Bauernhaus in Tirol und Vorarlberg. Im Auf-
trage des k. k. Ministeriums für Kultus und Unterricht herausgegeben. Wien.

Dr. Fritz Minkus: Das Bauernhaus in Tirol und Vorarlberg. „Kunst und
Kunsthandwerk“. III. Jahrg., 1900, Heft 2.

Sophus Rage: Rattenberger Studien. „Globus“, LXXIX, 1901, S. 165 E.
K. Hab erlandt: Beiträge über Wohnort und Tracht in Montafontale in

Vorarlberg (mit 5) Textabbildungen). „Z. f. 6. V.“ III., S. 3.’
Dr. Heinrich Röttinger: Deutsche Haussprüche in Tirol. „Z. f. 6. V.“

IV., S. 302.
F. Zell : Bauernhäuser und volkstümliche Hausmalereien im bayerischen

Hochland. 30 Tafeln mit Text. Frankfurt a. M. 1900. (Behandelt auch
Tirol.

— Deutsclfe Haussprüche aus Tirol. Innsbruck. 1871.
Dr. Jodok B ar: Vorarlberger Haus. Jahresbericht des Vorarlberger Museums

1891 93.
Anton Spfehler: Das Lechtal. „Z. des D. u. Ö. Alpenvereines“ 1883, S. 298.
Ferd. K altenegger : Typen landvvirtschaftlicher Bauten des bäuerlichen

Grundbesitzes in Tirol und. Vorarlberg. Wien 1878.

Kärnten.

A. v. Rauschenfels: Über die Architektur karntnerischer Bauernhäuser.
Carinthia 1871. .

K. Rharnm: Das kämntnerische Bauernhaus. Carinthia 1890, S. 44—48.
K. Baron Hauser: Das bajuvarisehe Bauernhaus. Carinthia 1892, S. 96.
J. R. Bünker: Das Bauernhaus am Millstätter See in Kärnten. „Mitt. der

Anthrop. Ges.“ in Wien, XXXII. S. 12, 239.


